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Anfrage der AfD-Fraktion: Umfang der übertragenen Winterwartungspflicht an öffentlichen Bushaltestellen 
in Bottrop.  
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Tischler, 
 
unserer Fraktion wurde durch Bottroper Bürger zugetragen, dass Anwohner in den vergangenen Jahren oft 
selbst zur Schneeräumung an öffentlichen Bushaltestellen genötigt waren, obwohl die Best AöR im Sinne der 
ihr übertragenen Winterwartungspflicht in der Verantwortung steht. 
 
laut der Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt 
Bottrop (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung)1 heißt es in § 4 Absatz 2 Umfang der übertragenen 
Winterwartungspflicht in wie folgt:  
 
An Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel oder für Schulbusse müssen die Gehwege so von Schnee 
freigehalten und bei Glätte bestreut werden, dass ein gefahrloses Ein- und Aussteigen sowie ein gefahrloser 
Zu- und Abgang zu den Haltestelleneinrichtungen gewährleistet ist. 
 
In diesem Zusammenhang bitten wir um die Beantwortung folgender Fragen:  
 

1. Bürger sollen sich zum Sachverhalt per Brief an das Büro des Oberbürgermeisters gewandt haben, auf 
spätere Nachfrage dazu hieß es: „es ist keine postalische Meldung bei uns eingegangen, allerdings 
bedauern wir die Umstände sehr.“  
 
Hat eine derartige Reaktion auf das Anliegen der Bürger in dieser Art und Weise stattgefunden? Wenn 
ja, welche umstände führten zu diesen, für Bürger nicht nachzuvollziehenden Abläufen bei der Stadt 
Bottrop?       
 

2. Kam es in den vergangenen Jahren zu Personenschäden, welche im Zusammenhang mit einer 
unterlassenen Winterwartungspflicht der Stadt Bottrop stehen? Wenn ja, in welcher Höhe?  
 

3. Falls Frage 2 mit ja beantwortet wird, kam es daraufhin zu Schadenersatzforderungen seitens der 
betroffenen Bürger? Wenn ja, in wie vielen Fällen und in welcher Höhe wurden in den Jahren 2010-
2022 Schadenersatzansprüche an Bürger in Bottrop getätigt? Bitte je Jahr aufschlüsseln.  
 

4. Falls Frage 3 mit ja beantwortet wird, in wie vielen der unter Frage 3 benannten Fälle, wurde Bürgern 
ein Schadenersatz verweigert, und aus welchen Gründen?    

 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Patrick Engels  
 
Fraktionsvorsitzender der AfD Bottrop 

 
 
1 https://www.bottrop.de/downloads/downloads/rathaus/ortsrecht/2019_Strassenreinigungssatzung_Internetfassung.pdf 
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